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I ^ um . Is - rr ;

? n dem Wiüen - Melder - Kloster -

In der Weih - bürg - Gassen
Waren folgende Sinn - Bilder :

Vorder - Tber ! dieses Hofes 12. Fenster / deren in richtiger Eins
^ therlung z. doppelte seynd . Alle wurden mit durchrscheinenven Gemahlsden aus lerner Lemwat erleuchtet / so / daß die gedoppelte jedesmal mit

ausser denen Gittern verkleidet waren / so sechs und erneuhalben L>chuh m dre Höye / neun und einen halben Schuh m die Breite hielte .hatten besondere / eben so hohe/jedoch nur vier und einen
halben L>chuh breite Brlder . Auf der anderen rechten Seiten des Hofes kmrs

Erfassung / durch das übng «

Erfles grosses Bild .
s - . »

Ein grosser gedoppelter Römischer Adler/mit der Crone auf denen Hauv -
§^^b" ^ . und Scepter in denen Klauen / auch dem vollkommenen Lo¬thringischen Schild auf der Brust / und abhängenden goldenen Vließ

deu - u Schnäbeln führe,eer aufg - knüpst - Bände?, woran rech s und lwk « Ae
all - rhuldr - ich - ste Gnad - n - B, ! d - r b - yder Kaiserlichen Maj - A« - n , °» b s ° no -
ren mrr grünenden Palmen umgebenden Schilden abhiengen . Darüber Kunde »

OIONUKI ^ ^ 0RI8 kk ^ IUN .

„
Z. T . Ein würdiger Lohn der Liebe .

Unten läse man :
Lcce 0räc > radi srcsnus : Loecunös kropsgo

^ uspice nune Ovelo muners ciuanta rekert ,
C0i > ! M6I8 ^ uZutti racliis corufcst :

cspit a prvprio Lyntdia 8o ! s jubar .
Zu Teutsch :

Schau hier das Wunder G' schik : Bey so aeseean ' ter Ehe
Dtes Allerhöchsten Paars der Aoler wiederkehrt .

Dth / wte die Königin im Schein des Kaisers stehe /
Me retzt die eigne Sonn ' des Mondes Licht vermehrt .

) ° c An -



Midertcs grosses Bild .

rSLWWLKWA -
§L°H. rSch°7HÜ. °°, ° m° r E - » k>° m- r .

Z. T . Jetzt eine würkliche Adler - Brüt .

Unten stunde : ^
^uttriaci oprsnrur semper , nascuntur L Orbi ,

pc - roetus ett cellL Vienna Dov ? « / .

8tit98 volant , nunc/or - e ? - ^ - lati .

Tu Teutsch :

Oesterreich begehrt / wünscht / und erlangt dte Welt /
^

M^> Wn lang gewohnt ein Adlers >yaus zu seyn :

Mi ^ OSEPY m' d mit CARL , - s z-itl . ch GOtt b-st - llt /
^

Aaß in dir Adlcrs - Brut sie nun gekommen ein .

Drittes grosses Bild .

Schwert und Scepter schwsbete .
^ pf - uvn « ;

T. T . Sicherer in diesem Schatten .

Unten stünde :

Hustria toUs capuc , rua jam 66ucia oreiLad ,
^

8vs8 Lc ab /U6U8TO oonc . pe lWta novas .

t -L8^lri8 en rurst . 8 ^ 881 ^ 8 6t tibi pr ^kens ,

^use ek Dr » or Ordi3 , gu « llmul Orbi8 ^ sr .

Tu Teutsch i

Vier -



Viertes kleineres Bild .

H5

Auf diesem/und allen übrigen Bildern / fanden sich allergetreueste Wun -

fek ? einer höchst s geseegneten Kaiserlichen Regierung . Die meiste waren Mlt

Kranßen von allerhandLaub geschmukel / wermit die alte Römer besonders dre

tavssere Thaten ihrer Soldaten belohnet . Denen mol - verdienten Kalstrn aber

wurden dergleichen Kräntze vor ihren Pallästen aufgehenket/oder auf Muntzen

aevraaet . Alhter erschiene inner emem Lrantz von Del / Zweigen / unten der

Reichsapfel / worüber zwey geschlossene Hände / als eiu Bild der Eintracht /

den geigelten Mercun Grab empor hielten / um welchen sich zwey Schlangen

wunden / neben bey mit zwey Füll - Höruern umgeben / wordurch bre G- uksee -

liqkett / Überfluß - und Handelschaft / samt dem Frieden angedeutet worden .

Unten giengen Ssitrwärts hinter dem RetchssApfet Romifchekaseeg > undeln

Steuer - Ruder hervor : deren die erste mit chrem hervorragenden RichtsBeil

die Gerechtigkeit / das Ruder aber die kluge Regierung andeuteten .

O. st . kLHITä8 KLOIKMI8 .

Z. T . Glükliches Regiment .

Unten stunde :

Lk7o » co ^ que ,
Hsse LA8 ^ R , d ^ mdola lreta vovent »

Loncorcles anilN08 Virtu8 , ViÄoria ? acem ,

I ^ ongiLvo8 kateeZ ^ stra benigna ^isrent .

Zu Teutsch :

Daß deine Oerrschung sey / o Kaiser gantz in Seegen /

Weis / friedlich und gerecht / wünscht dieses Bild dlr Gluk .

Eintracht dein ' Tugend bring / der Sieg den Fried zuwegen :

Der Jahren lange Zahl GOtt von dem Himmel schlk ' .

Fünftes Bild .

° lnner einem Palmen - Krantz obewin einem Schild das Jerofolymitani -

' che Wappens Creutz / aus dem Lothringischen Schrld entnommen : darunter

ruf emem Polster die Römische Crone / samt Schwert / Scepter / und Reichst

Apfel ligenv .

O,st . /zllOU8I ' ^ .

Z . T . Des Kaisers Glük .
Unken



rr6

Unken stunde :

Lui 8o ! zrmss ReZum , 8csptrüm <zus Orre - rk/ - ' avitv

8LNZUM6 äebendur , kurpura nata Oomi est :

Huie Oselum Occ/cir, / kaleeb nuna contulik : Orbis :

HEL pariter justa suprema terat .

^ u Teutsch :

Dem angestammtes Blut Jerusalem ererbet /
Des Orient besten Theil / zum Purpur Ihn gebor ' n /

Herrsch ' nun in Occident : GOtt schik' / daß er erwerbet

Zugleich das Griechisch Reich / so Rom verlangst verlor ' tl .

Sechstes Bild .
Inner einem Lorber - Crantz ein grosser stehender gekrönter Adler / mit ei¬

ner vor der Brust Hangenden Perlen - Schnur / darunten das Hungansche

Patriarchen - Creutz / dergleichen zwey Adler dem Lothringischen Wappen zu

Schild - Haltern dieneten . Die Perlen - Schnur / und Creutz / gleichwie sie emem

Rosen - Krantz nicht ungleich / also dieneten sie hier zu einem Sinn - Bild der

Andacht . Der Adler sahe anstatt der Sonne in den Göttlichen viele Stralen

ausschiessenden Triangel / und fastete mit der einen Klaue ernen Römischen

Opfer - Herd an .

O. st . KLI . IOI0NI 2UOll8 ? l .

Z. T . Der Andacht des Kaisers .
Unken stunde :

Komanog kstces 6um vix kk ^ ^ CI8LL capeMs ,
Lcce , VL0 cur - 8 , I ^ IPLKlOgue ( ^ ) saeras .

Fve - r/n / tua gesta stc cunÄa manebit ;

^ , cr/vr /ove en/ .

2u Teutsch r

Kaum würd rrancjsc ! Haupt zur Kaiser . Cron ' erwehlet /
Sogleich sein Wahl . Spruch war : GOtt und zugleich dem

Reich .
Erwünschter Ausgang dann bey seinem Thun nicht fehlet /

GOtt wird der Anfang seyn / und auch das End zugleich .

( * ) VLO r - r M ? MO ist der Wahl - Spruch Seiner Kaiserlichen

Majestät . ^ . .

Sieben «
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Siebendes Bild .
Inner einem Krantz von Eichen - Laub / so die Belohnung für die Erhal¬

tung eines Römischen Bürgers wäre / ein grimmiger Löw / aus dem Lothrin¬
gischen Wappen entlehnet / so in der rechten Pranke das Schwert zum Streich
führete / mit der linken ein mit Korn - Aehern reiches Füll - Horn vor ßch
hielte .

O. st . ZKKVLI ' OKI

z . T . Dem Erhalter der Völker .
Unren stunde :

Oum nobir Lera bella ciolo , kurusgus 6tsöi ' vu8
Loxit , kk ^ ^ l ( ^ I8 ( ^ U8 Oux erat , -L- 7/? celer .

Oum 6s6iL uncis famem , ^ - re » r ipls sävexiL SZSNlS i
8ie sem ^ er patce

Zu Teutsch :

Da uns der tolle ^ ar8 mit List / und Wut gequälet /
schnell das Schwert zum Schutz nahmst in

die Hand :
Als Überschwemmung viel durch Hunger schier entseelet /

Brachst in dem Schiflem Brod Natter des Vatterland .

Achtes Bild .

Eme zierliche Pyramide / auf dero Spitze der Reichs - Apfel / darunter ein
frischer Lorber - Krantz . Mitten über die Spitz r Säule hienge die Toscanische
Crone / hmrer welcher sich zwey Palm - Zweige Creutz - weis schlungen . Links
irnvrechts giengen / wie bey einem Sieges - Gerüst / Fahnen / Standarten /
Md anderes Waffen - Zeug hervor -

O. st . vieroirn

Z. T . Dem fröhlichen Sieg .
Unten stunde :

IlNperii ? omum kKL ^ LI8LL tulittl ,
öc in Lsttri8 nunc quocjus lretus agas .

I ' s I . auri , üc pslmss comitentur , ubiczue IropXS
Lrig «: vincs Ugnu , 5ortirer Ln5 « feri .

Tu



r r
Lu Teutsch :

Wie in dem Fürsten >Saal den Apfel du gewonnen /

kk4Nei8LL » siege nun / gewmne auch " " Feld '

Stats Palm . und Lorber . Zweig dick wollen r " ch belohnen
Viel neue Sieg . Gerust . Schwing yand / und Schwert /

o Held.

Neuntes Bild .

Ein schön grünender OEamn mitten unter Palm - BEN aufwach¬

send ; oben eine aus denen Wolken gehende Hand den Mrcuri - Stab haltend .

V. st . k ^ 6I 6I . 0irl08 ^ .

Z. T . Einem glorwürdigen Fried .

Unken stunde :

rae , O- « r » r , meäi,8 ut crescatO/rv «

In ? < r/nr > , kopulos 6/orr/r , I ' u- vgue beenr .

8scra VL0 , Imperio liberrims ^ urs , quietem

Regnis xacs manente pars .

T « Teutsch -

Mach / n- u>g- salbt - r Fürst / daß daw d « O- l . Baum sprosse

^
wid L- stmc . ch in Ruh durch b ' Md. g ' n Frieden I,g .

seine natürliche Farbe hatte .

Die Gedanken , sowol als auch die Lateinische Inschriften /wie ungleiche »

gegenwäriA Teutsche Übersetzung solcher Inschriften hat verfasset

x. e . n . ? . e .

Im



» »

lm Wofmannischen Maus / in der Wlld ' werker -

Straß / im dritten Stok /

Hatte Hr. Frantz Haßl / Burgerl . Handels - mann /
seine Pflicht folgender . massen zu Tage gelegt .

I .

LIeRöm . mit Glantz und Ehre verherrlichteKaifer . Crone/ das
°

Kleinod der über alle Herrlichkeit hervor , leuchtenden Reichs .

Würde . Ausschrift :
^ ^

L ' r 0 ^ ^ .
T. T . Sie ziert / und wird geziert .

H .

Ein eiserner Harnisch / auf welchem ein goldener Helm ruhete ; Ae

Würde und Bürde des Kaisers vorzubilden . Aufschrrft :

2 . T . Beschwerlich und herrlich .

; n .

Eine Buraer . Crone von Eichen Laub / worin Zwey zusammen , ge .

faste Hände / das Zeichen der Eintracht / erschienen . Aufschrift :

8LKV ^ LIVL8 .

S. T . Die Einigkeit erhält die Bürgerschaft .

IV .

Eine gecrönte Schlange / über welche eine Lorber - Erone Zum Vor¬

schein käme . Aufschrift :

8kOXOL5 '

2. T. Der Witz im Krieg erhält den Sieg .

Ein



ILS
V .

Ein fruchtbarer Weimstok / der auf den scharfen Schnitt desto schö.

ner blühet und fruchtet ; die in dem Wein - Monat beschehene Ane »

«Ng°sch°nktt^zu^^^»ffchrm
z . T . Auf das Leiden folgen Freuden .

Vom yerrn von Newenstein . -

Auf dem beben Markt bey dem Bürger ! . Materialisten
V -

yrn . Joseph Fuchs /

Waren folgende Gemählde :

2As Voraebüra der guten Hofnung / auf weichem in einer ^^terne eitieö

^ alda an dem Meer stehenden Thurns der Namens - Buchstab kr ^ la

U K^Nach viel erlittenen Sturm stellt sich die yofnung ein /
^ '

Daß nach dem Regen folgt der schöne SonnemSchem .

Die Gerechtigkeit das Glük vom Schlaf erwekend .

« s Nun hat es mir geglükt / das Gluke zu erweken /
^

Darob ihr Feinde erst noch künftig werdt erfchreken .

Ein Hungarifcher Bauer einem fremden Hahn / der auf seinen Miß kommt ,

den Kopf
^ Lands . mann bist /

Und schertzest nur auf fremden Mist /

So muß man dir den Ruk - Weeg lehren /

Sonst möchtest du die Welt zerstohren .

Die Stadt Wien / ober welcher in dn Luft ein Adler mit einem Hahn rB

^BegMtts Lenhen . 5) aus fang an / neu zu üoricen /

Mler wird dich jetzt aufs beste äetenckren .

( o ) W

w
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